
Was tun gegen die Hitze?
Immer mehr heiße Sommertage: Stadt startet eine neue Vortragsreihe für Senioren

Salzgitter. Mit zunehmendem
Alter steigt beiMännern das Ri-
siko für Prostatakrebs. Die
Symptome sind oft subtil und
werden leicht übersehen, aber
rechtzeitige Maßnahmen kön-
nen Leben retten. Daher lädt
Prof. Dr. Christoph Wiesner,
Chefarzt derKlinik fürUrologie
am Helios Klinikum Salzgitter,
alle Interessierten ein zu seinem
Vortrag amMittwoch, 13.März,
um 18 Uhr über „Aktuelle Be-
handlungen bei Prostatakrebs“
im Kniestedter Herrenhaus in
SZ-Bad.

Prostatakrebs ist die häufigste
Krebsart beim Mann. Jährlich
werden bundesweit mehr als
64.000 Neuerkrankungen diag-
nostiziert. „Männer sprechen
oft zu wenig über ihre Gesund-

heitsprobleme, insbesondere
über Themen wie Prostata- und
Hodenkrebs. Es ist wichtig, die-
ses Schweigen zu durchbrechen,
denn eine frühzeitige Erken-
nung erhöht die Heilungschan-
cen deutlich. Dank moderner
Früherkennungsmethoden ist
die Sterblichkeitsrate rückläu-
fig“, betont der Experte die Be-
deutung von Offenheit und
Aufklärung über Männerge-
sundheit.

Beim Patientenforum geht
um wichtige Fragen rund um
das Thema:Wie erkenne ich die
Anzeichen?Wann ist der richti-
geZeitpunkt fürVorsorgeunter-
suchungen? Welche Behand-
lungsmöglichkeiten stehen zur
Verfügung? Nach dem Vortrag
haben die Teilnehmer die Gele-

genheit, Fragen zu stellen und
sich in einer Diskussionsrunde
auszutauschen. Die Veranstal-
tung ist kostenlos, eine Anmel-
dung nicht erforderlich.

ImHeliosKlinikumSalzgitter
kommen neben der herkömm-
lichen Elektroresektion der
Prostata auchhochmoderneLa-
serverfahren wie der Green-
light-Laser zur Behandlung von
gutartiger Prostatavergröße-
rung zum Einsatz. Zusätzlich
wird die MRT-TRUSFusionsbi-
opsie zur äußerst präzisenDiag-
nose von Prostatakrebs ange-
wendet. Diese fortschrittliche
Technik ermöglicht die fusio-
nierte Darstellung von MRT-
und Ultraschallbildern in Echt-
zeit, was denUrologen entschei-
dende zusätzliche Informatio-

nen bei der Gewinnung von
Proben aus der Prostata liefert
und die Erkennung behand-
lungsbedürftiger Prostata-
krebserkrankungen erheblich
verbessert.

Prof. Dr. Christoph Wiesner:
„Diese Behandlung setzt einen
sicheren Nachweis per Proben-
entnahme aus der Prostata vo-
raus. Wenn nach negativer her-
kömmlicher Probenentnahme
über den Enddarm weiterhin
ein Krebsverdacht besteht, stellt
das neue Verfahren eine weitere
diagnostische Option dar“.
Außerdembietet dasHeliosKli-
nikum Salzgitter das DaVinci-
Verfahren zur Behandlung von
Prostatakrebs oder Entfernung
vonProstata an.Dieseminimal-
invasive Operationstechnik er-

möglicht eine höhere Präzision
bei der Entfernung von Tumo-
ren, insbesondere in räumli-
chen Grenzbereichen, die
schwer zugänglich sind.

spricht beim patientenforum
über Behandlungsstrategien
bei prostatakrebs: prof. dr.
Christoph Wiesner.
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Salzgitter.Die Zahl derHitzeta-
ge in Deutschland, also 30 Grad
Celsius und mehr, hat sich seit
den 1950er Jahren im Bundes-
durchschnitt von vier auf elf fast
verdreifacht. Wie kann man bei
solch heißem Wetter sein Wohl-
befinden und seine Gesundheit
erhalten? Dieser Frage geht
unter dem Titel „Vorsorge bei
sommerlichen Hitzeereignissen
für ältere und besonders gefähr-
dete Menschen“ eine Vortrags-
reihe der Stadt nach. Bis zum 27.
Juni sind an verschiedenen Or-
ten in Salzgitter mehrere Veran-
staltungen geplant.

Die Themen drehen sich rund
um die eigenen persönlichen
Vorsorgemöglichkeiten, die jede
und jeder bei Hitzeperioden an-
wenden kann. Referentinnen
und Referenten sind Expertin-
nen und Experten aus dem Ge-
sundheitsbereich, der Verbrau-
cherzentrale Niedersachsen und
der Firma „Firestorm Safety“,
einem Anbieter für Erste-Hilfe-
Kurse. Der Eintritt zu allen Vor-
trags-Veranstaltungen ist frei.

Wasserburg Gebhardshagen.
SimoneWiening vonderBKK

Salzgitter spricht über „Das rich-
tige Ess- und Trinkverhalten bei
sommerlicher Hitze“ am 20.
März im Seniorentreff Salzgit-
ter-Bad, am 11. April im Senio-
rentreff Lebenstedt und am 18.
April im Seniorentreff Thiede.
Start ist jeweils u 15 Uhr.

Energieberaterin Stefanie
Steinwender von der Verbrau-
cherzentrale Niedersachsen geht
der Frage nach „Wie schütze ich
mich in meiner Wohnung/Haus
vor sommerlicher Hitze?“. Je-
weils um15Uhr geht es los am6.
Mai imWoWie-Treff und am11.
Juni im Südstadtzentrum, Salz-
gitter-Bad.

Die Firma „Firestorm Safety“
geht auf „hitzebedingten Er-
krankungen und Beschwerden“
ein. Es gibt Tipps zu den Erste-
Hilfe-Maßnahmen in solchen
Fällen. Vorträge sind jeweils um
16 Uhr am 23. Mai im Südstadt-
zentrum und am 27. Juni im Se-
niorentreff Lebenstedt,
Strumpfwinkel 24.

Eine Anmeldung ist unter der
Telefonnummer 05341 / 839-
4434 oder per E-Mail an die Ad-
resse seniorenbuero@stadt.salz-
gitter.de möglich.

So wird Apothekerin Kerstin
Weber unter demTitel „Medika-
mente und Hitze -Was ist zu be-
achten?“ auf die Wirkung und
Verträglichkeit von Medika-

menten bei hohen Temperatu-
ren eingehen. Termine sind je-
weils um 15Uhr am 24. April im
Seniorentreff Salzgitter-Bad und
am 15. Mai im Herrenhaus der
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Neue Hilfsangebote bei Demenz
Wohnbau und Seniorenbüro starten ein Erzählcafé und einen Erfahrungsaustausch im Südstadtzentrum

Subtil und leicht zu übersehen
Beim Helios-Patientenforum geht es um aktuelle Behandlungsstrategien bei Prostatakrebs

Salzgitter.DieWohnbau Salzgit-
ter startet gemeinsam mit dem
Seniorenbüro der Stadt ein breit
gefächertes Hilfsangebot zum
Thema Demenz. Damit wollen
sie einen regelmäßigen Beitrag
zur Unterstützung von Betroffe-
nen und ihren Angehörigen leis-
ten. Den Beginn macht ein Er-
zählcafé mit dem Titel „Gemein-
sam Erinnern“. Es öffnet zum ers-

tenMal amDonnerstag, 14.März,
von 14.30 bis 16Uhr imSüdstadt-
zentrum am Eichendorffplatz 9.
Zukünftig wird hier dann jeden
zweiten Donnerstag im Monat
dazu eingeladen. Bei diesem Er-
zählcafé stehen Erinnerungsrei-
sen, virtuelle Spaziergänge, Bio-
grafiearbeit sowie Sprechen und
Zuhören imMittelpunkt. Geleitet
wird das besondere Café von An-

na Pantsch (Seniorenbüro) und
Susanne Felka (Soziales Manage-
ment der Wohnbau).

Ab Donnerstag, 21. März, kön-
nen sich amselbenOrt jedendrit-
ten Donnerstag im Monat von 16
bis 17.30 Uhr Angehörige und
pflegende Angehörige treffen. An
dem Nachmittag stehen der Er-
fahrungsaustausch und die
gegenseitige Unterstützung im

Mittelpunkt.AufWunschkönnen
auch Dozenten eingeladen oder
gemeinsame Unternehmungen
geplant werden. Diese Nachmit-
tage werden ebenfalls von Anna
Pantsch und Susanne Felka be-
gleitet. Anmeldungen sind wün-
schenswert, aber nicht zwingend.
Informationen erhalten Interes-
sierte direkt im Seniorenbüro bei
Anna Pantsch unter Tel. (05341)

841732.DieneuenAngebotewer-
den vom Netzwerk „Hand in
Hand – der Demenz den Schre-
cken nehmen“ unterstützt. Das
Netzwerk hatte bereits im Sep-
tember 2023 in Salzgitter zu In-
formationswochen „Demenz“
eingeladen. Eswird zu einemgro-
ßen Teil vomBundesministerium
für Familie, Senioren, Frauen und
Jugend finanziert.
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